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netzungsbeiträge gemäss Öko-Qualitätsverordnung. Broschüre für die Landwirtschaftsbetriebe. 

Müller M., Bosshard A. (2010): Vernetzungsprojekt Bauma. Bedingungen für die Auszahlung der Vernetzungsbei-

träge gemäss Öko-Qualitätsverordnung. Broschüre für die Landwirtschaftsbetriebe.  
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Müller M., Bosshard A. (2010): Vernetzungsprojekt Zell. Bedingungen für die Auszahlung der Vernetzungsbeiträge 

gemäss Öko-Qualitätsverordnung. Broschüre für die Landwirtschaftsbetriebe. 

Müller M. (2009): Erfolgskontrolle der Vogelwelt des Litzibuchhofes bei Oberwil-Lieli im Jahre 2008. 

Müller M., A. Bosshard & H.P. Rohner (2007): Vernetzungsprojekt Sachslen-Grosses Melchtal. Grundlage für die 

Umsetzung der Öko-Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. & A. Bosshard (2007): Vernetzungsprojekt Mönchaltorf. Grundlage für die Umsetzung der Öko-

Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. & A. Bosshard (2007): Regionales Vernetzungsprojekt Bauma-Turbenthal-Wila. Grundlage für die Um-

setzung der Öko-Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. (2007): Planungsstudie Verbindung N4-A81, Machbarkeitsstudie Gebiet Bietingen (Süddeutschland). 

Teil Avifauna. 

Müller (2006): Gestaltungs- und Pflegekonzept für das Biotop Auwald (ehemalige Kiesgrube), Gemeinde Sulgen. 

Naturschutzverein Sulgen und Umgebung. 

Müller M. (2005): Auswirkungen der Starkstromleitung (Strangnachzug, Leitungssanierung) Pradellas-La Punt auf 

die Vogelwelt. In Abderhalden W. & A. Abderhalden (2005): Auswirkungen der Starkstromleitung Pradellas-

La Punt auf die Umwelt. Umweltverträglichkeitsbericht zuhanden der NOK. 

Müller M. (2005): Auswirkungen der Starkstromleitung (Strangnachzug, Leitungssanierung) Soazza-Sils auf die 

Vogelwelt. In Abderhalden W. & A. Abderhalden (2005): Auswirkungen der Starkstromleitung Soazza-Sils 

auf die Umwelt. Umweltverträglichkeitsbericht zuhanden der NOK. 

Müller M. & A. Bosshard (2005): Lebensraumverbundprojekt der Gemeinde Steinmaur, Kanton Zürich. Grundlage 

für die Umsetzung der Öko-Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. & A. Bosshard (2005): Lebensraumverbundprojekt der Gemeinde Schlatt, Kanton Zürich. Grundlage für 

die Umsetzung der Öko-Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. & A. Bosshard (2005): Inventar Natur- und Landschaftsobjekte der Gemeinde Hittnau, Kanton Zürich. 

Müller M. (2005): Nutzungs- und Pflegekonzept Weiherwies (Hüttwilen). Thurgauer Vogelschutz. 

Müller M. & A. Bosshard (2004): Lebensraumverbundprojekt der Gemeinde Bäretswil, Kanton Zürich. Grundlage 

für die Umsetzung der Öko-Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. & A. Bosshard (2004): Lebensraumverbundprojekt der Gemeinde Hittnau, Kanton Zürich. Grundlage 

für die Umsetzung der Öko-Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. & A. Bosshard (2003): Lebensraumverbundprojekt der Gemeinde Zell, Kanton Zürich. Grundlage für die 

Umsetzung der Öko-Qualitätsverordnung ÖQV. 

Müller M. (2000): Lebensrauminventar der Gemeinde Pfyn. Schweizerische Vogelwarte, 101 Seiten. 

Müller M. (1998): Lebensrauminventar der Gemeinde Müllheim. Schweizerische Vogelwarte, 92 Seiten. 

Graf R., M. Müller & U. Sieber (1997): Trockenwiesen und Avifauna im Engadin. Schweizerische Vogelwarte Sem-

pach. 67 Seiten.  

Müller M. (1994): Fallbeispiel Ramosch: Lebensraumverbund in der traditionellen bäuerlichen Kulturlandschaft 

des Engadins. Schweizerische Vogelwarte Sempach, 12 Seiten. 

Müller M. (1991): Gesamtmelioration Ftan, UVP, Teil Avifauna.  

Waldis R, Müller M (1992) Lebensraumverbund Engadin: Beschreibung der Untersuchungsflächen im Ober- und 

Unterengadin. Schweizerische Vogelwarte, Sempach. 

Müller M. & R. Waldis (1990): Lebensraumverbund Engadin. Beschreibung Vegetation, Strukturen und Avifauna 

in der Kulturlandschaft. Schweizerische Vogelwarte, 67 Seiten. 
 

 

Diverse populäre Publikationen (u.a. Merkblätter, Lehrpfade, Poster): 

Müller M. (2021): Naturlehrpfad Napoleonturm. 

Müller M. & A. Abderhalden (2017): Gewässerperlen im Kanton Graubünden. Interner Bericht, WWFSchweiz. 

Müller M., R. Kistler (2013): Der Biber im Kanton Thurgau. Biologie, Bestandssituation, Konflikte und Massnah-

men. Informationsblatt für Betroffene und Interessierte. Kantonales Amt für Jagd und Fischerei Thurgau. 

Müller M. (2012): Biberverhalten: sozial, territorial und unermüdlich…Poster. WWF Bodensee/Thurgau. 

Müller M. (2012): Biber sind Artenförderer und Baumeister. Poster. WWF Bodensee/Thurgau. 

Müller M. (2012): Vision Biberland. Der Biber steht für naturnahe Gewässer. Poster. WWF Bodensee/Thurgau. 

Müller M. (2012): Die Rückkehr der Biber in die Ostschweiz. Poster. WWF Bodensee/Thurgau. 

Müller M. (2008): Einsatz für Mauer- und Alpensegler; 40 Vogelschützer kümmern sich um die Segler. Thurgauer 
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Medien. 

Müller M., R. Kistler (2007): Der Biber im Kanton Thurgau. Biologie, Bestandessituation, Konflikte und Massnah-

men. Informationsblatt für Betroffene und Interessierte. Kantonales Amt für Jagd und Fischerei Thurgau. 

Müller M. und WWF ZH (2006): Biberpfad Zürich. WWF Zürich. 

Müller M. (2005): Das Braunkehlchen in der Unterengadiner Berglandwirtschaft. Faktenblatt Wiesenbrüter. 

Schweizerische Vogelwarte Sempach. 

Müller M. (2004): Turmdohlen in der Ruine Neuburg? Mittelalter, Heft 1/2004. Schweizerischer Burgenverein. 

Müller M. (2003): Sie verschlingen viele Fliegen im Stall. Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer. Thurgauer 

Bauer Nr. 13, 28-30. 

Müller M. (2003): Poster: Vögel im Auenwald. Kanton Thurgau. 

Müller M. (2003): Poster: Der Biber im Kanton Thurgau. Kanton Thurgau. 

Müller M. (2003): Der Kolkrabe  brütet wieder im Thurgau. Thurgauer Zeitung 19. Juli 2003.  

Müller M. (2003): Der Kolkrabe brütet wieder im Thurgau. St. Galler Zeitung 23. Juli 2003.  

Müller M. (2003): Biberpfad Thurgau. WWF Bodensee/Thurgau. 

Graf R. & M. Müller (2002): Die Landschaft, der Landwirt und die Vögel – eine Unterengadiner Schicksalsgemein-

schaft. Terra Grischuna. 

Müller M. (2000): Die Spechte, eine bunte Vogelfamilie. Gemeinde-Info Herdern. 

Müller M. (1999): Poster; Lebensrauminventar der Gemeinde Müllheim. 

Müller M. (1999): Diese Vögel sind noch da – Brutvögel in Pfyn-Lanzenneunforn. Gemeinde-Info Herdern (TG). 

Müller M. (1999): Der Weissstorch 1999 in Pfyn. Pfyner-Info Nr. 18. 

Müller M. (1997): Poster; Die Rauch- und Mehlschwalben in Pfyn. 

Müller M. (1996): Poster; Wildschweine im Kanton Thurgau. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


